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See the notice on TED website

366527-2024 - Wettbewerb
Deutschland – Feuerwehrfahrzeuge – Beschaffung eines Tanklöschfahrzeuges TL3000-ST für die 
Feuerwehr Schloßberg
OJ S 119/2024 20/06/2024
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Lieferleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Gemeinde Stephanskirchen
E-Mail: vergabe@zv-oberland.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer lokalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Beschaffung eines Tanklöschfahrzeuges TL3000-ST für die Feuerwehr Schloßberg
Beschreibung: Die Gemeinde Stephanskirchen im Landkreis Rosenheim beauftragt nach den 
Richtlinien für Zuwendungen des Freistaates Bayern zur Förderung des kommunalen 
Feuerwehrwesens (Feuerwehr-Zuwendungsrichtlinien FwZR) im Jahr 2024 für ihre Freiwillige 
Feuerwehr Schloßberg ein Tanklöschfahrzeug TLF 3000-ST (Neufahrzeug). Standards der 
Vorgegebenen, im Schwerpunkt funktionalen, Leistungsbeschreibung entsprechen. Die 
Leistungsbeschreibung soll die Erstellung des Angebotes und die anschließende Auswertung 
erleichtern. Für die Angebotsabgabe sind diese Vordrucke bindend und wie die restlichen 
Formulare von den Vertragsunterlagen (siehe auch Angebotsaufforderung) zwingend zu 
verwenden.
Kennung des Verfahrens: 5a37dca5-a6cb-4071-8933-02c57f7f7df2
Interne Kennung: EU-3-2-anw-24-103
Verfahrensart: Offenes Verfahren

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 34144210 Feuerwehrfahrzeuge

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Stephanskirchen
Postleitzahl: 83071
Land, Gliederung (NUTS): Rosenheim, Landkreis (DE21K)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Sämtliche Vergabe-/Auftragsunterlagen sind auf der 
Vergabeplattform  bzw. iTWO tender) eingestellt. Alle (www.vergabe.bayern.de
einzureichenden, bearbeitbaren Formulare sind auf den eigenen Rechner herunterzuladen, 
dort lokal auszufüllen und zu speichern. Alle Unterlagen können ausschließlich von 
registrierten Bietern über die Vergabeplattform  bzw. iTWO tender) in (www.vergabe.bayern.de
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Textform eingereicht werden. Die ausgefüllten und lokal gespeicherten Unterlagen sind auf die 
Plattform hochzuladen. Bei elektronischer Angebotsübermittlung in Textform muss der Bieter, 
der die Erklärung abgibt, erkennbar sein. Eine gesonderte Unterschrift sowie eine 
fortgeschrittene oder qualifizierte Signatur ist nicht erforderlich. Die Kommunikation (Fragen, 
Auskünfte) erfolgt ausschließlich über die Vergabeplattform. Dabei ist das Tool Frage stellen 
bzw. Fragen-Antworten zu verwenden. Nicht fristgerecht eingereichte Angebote, schriftliche (in 
Papierform eingereichte) oder formlose Angebote werden im weiteren Verfahren nicht 
berücksichtigt. ********* Beschreibungen zur Vorgehensweise bei Angeboten auf der 
Vergabeplattform  bzw. iTWOtender) unter: (www.vergabe.bayern.de http://meinauftrag.rib.de
/hilfe/angebot_abgeben.html
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.5.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Höchstzahl der Lose, für die ein Bieter Angebote einreichen kann: 2
Auftragsbedingungen: 
Höchstzahl der Lose, für die Aufträge an einen Bieter vergeben werden können: 2

2.1.6.  Ausschlussgründe
Schwere Verfehlung im Rahmen der beruflichen Tätigkeit: Der öffentliche Auftraggeber 
schließt ein Unternehmen aus, wenn Gründe gemäß §123 GWB vorliegen. Zur Prüfung haben 
nicht präqualifizierte Unternehmen bzw. präqualifizierte Unternehmen folgende Erklärungen 
und Nachweise zu erbringen: ******* Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der 
Eignung durch den Eintrag in das amtliche Verzeichnis präqualifizierter Unternehmen für den 
Liefer- und Dienstleistungsbereich (AVPQ) der und geben hierzu die PQ-Nummer an (gilt für 
Bieter, Mitglieder einer Bietergemeinschaft) Nicht präqualifizierte Unternehmen müssen über 
das mit dem Angebot abzugebende Formblatt L124 zusätzlich Eigenerklärungen zu - 
Eintragungen in die Handwerksrolle/Industrie und Handwerkskammer (wenn Verpflichtung 
besteht) - Ausschlussgründen nach § 123 oder § 124 GWB und zu ggfs. ergriffenen 
Selbstreinigungsmaßnahmen iSv § 125 GWB - Insolvenzverfahren und Liquidation - zur 
Zahlung von Steuern, Abgaben und Beiträgen zur Sozialversicherung - zur Mitgliedschaft bei 
der Berufsgenossenschaft abgeben. ************ Für nicht präqualifizierte Unternehmen gilt 
ferner: Der Auftraggeber behält sich vor, von den Bietern der engeren Wahl zu den 
Eigenerklärungen entsprechende Nachweise und Belege anzufordern. Dies betrifft 
insbesondere folgende Nachweise: - Referenznachweise - Eigenerklärung zur Zahl der in den 
letzten 3 Jahren jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte, gegliedert nach 
Lohngruppen, mit extra ausgewiesenem Leitungs-personal - Gewerbeanmeldung, 
Handelsregisterauszug und Eintragung in der Handwerksrolle (Handwerkskarte) bzw. bei der 
Industrie- und Handelskammer - Rechtskräftig bestätigter Insolvenzplan (falls eine Erklärung 
über das Vorliegen eines solchen Insolvenzplanes angegeben wurde) - 
Unbedenklichkeitsbescheinigung der tariflichen Sozialkasse, falls das Unternehmen 
beitragspflichtig ist - Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes bzw. Bescheinigung in 
Steuersachen, falls das Finanzamt eine solche Bescheinigung ausstellt - Qualifizierte 
Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft des zuständigen 
Versicherungsträgers mit Angabe der Lohnsummen, - Vorname, Name, Geburtsdatum und 
Geburtsort aller Geschäftsführer und Prokuristen - Nachweise hinsichtlich einer eventuell 
durchgeführten Selbstreinigung *********** Auf gesondertes Verlangen sind für 
Nachunternehmer/andere Unternehmen Nachweise zur Eignung (PQ-Nummer oder 
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Eigenerklärung nach L124 sowie die vorgenannten Nachweise) sowie eine 
Verpflichtungserklärung (Formblatt L236) abzugeben. *********** Hinsichtlich der Zahlung von 
Steuern und Abgaben sowie der Sozialversicherungsbeiträge kann auch von präqualifizierten 
Unternehmen eine zusätzliche Bescheinigung verlangt werden. Der AG behält sich ferner vor, 
die vorstehenden Erklärungen und Nachweise auch von präqualifizierten Unternehmen 
anzufordern, , soweit diese im Präqualifikationsverzeichnis nicht hinterlegt sind.

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Fahrgestell und Aufbau
Beschreibung: Die Gemeinde Stephanskirchen im Landkreis Rosenheim beauftragt nach den 
Richtlinien für Zuwendungen des Freistaates Bayern zur Förderung des kommunalen 
Feuerwehrwesens (Feuerwehr-Zuwendungsrichtlinien FwZR) im Jahr 2024 für ihre Freiwillige 
Feuerwehr Schloßberg ein Tanklöschfahrzeug TLF 3000-ST (Neufahrzeug). Standards der 
Vorgegebenen, im Schwerpunkt funktionalen, Leistungsbeschreibung entsprechen. Die 
Leistungsbeschreibung soll die Erstellung des Angebotes und die anschließende Auswertung 
erleichtern. Für die Angebotsabgabe sind diese Vordrucke bindend und wie die restlichen 
Formulare von den Vertragsunterlagen (siehe auch Angebotsaufforderung) zwingend zu 
verwenden.
Interne Kennung: 1

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 34144210 Feuerwehrfahrzeuge

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Stephanskirchen
Postleitzahl: 83071
Land, Gliederung (NUTS): Rosenheim, Landkreis (DE21K)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Enddatum der Laufzeit: 31/01/2026
Laufzeit: 21 Monate

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Bezeichnung: Befähigung zur Berufsausübung einschließlich Auflagen hinsichtlich der 
Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister.
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Beschreibung des Auswahlkriteriums: Befähigung zur Berufsausübung einschließlich Auflagen 
hinsichtlich der Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister. Nicht präqualifizierte 
Unternehmen geben über das Formblatt L124 eine Eigenerklärung über die Eintragung in das 
Berufs- oder Handelsregister ab (gilt für Bieter, Mitglieder einer Bietergemeinschaft). 
************ Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der Eignung durch den Eintrag 
in das amtliche Verzeichnis präqualifizierter Unternehmen für den Liefer- und 
Dienstleistungsbereich (AVPQ) der und geben hierzu die PQ-Nummer an (gilt für Bieter, 
Mitglieder einer Bietergemeinschaft) ************ Auftragsspezifische Einzelnachweise sind von 
präqualifizierten und nicht präqualifizierten Unternehmen vorzulegen: Mit dem Angebot sind 
die Teile des Auftrags, die als Unteraufträge an andere Unternehmen vergeben werden sollen, 
zu benennen (Formblatt L235). ************

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Angebotspreis
Beschreibung: Angebot mit niedrigster Wertungssumme bekommt 10 Punkte. Angebot mit 
dem 2-fachen der niedrigsten Wertungssumme bekommt 0 Punkte Die Punktermittlung für die 
dazwischen liegenden Preise erfolgt über eine lineare Interpolation mit bis zu drei Stellen nach 
dem Komma.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 40
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Fahrgestelleigenschaften und Fahrzeugaufbau
Beschreibung: Folgende Eigenschaften werden bewertet: Los 1 - Fahrgestell - Preis 
(Gewichtung 40 %) - Servicestandort (Gewichtung 10 %) - Federung (Gewichtung 20 %) - 
Techn. Zul. Gesamtgewicht (Gewichtung 5 %) - Vorderachs Bremse (Gewichtung 5%) - 
Hinterachse Bremse (Gewichtung 5%) - ECE R29-3 Zertifikat (Gewichtung 10%) - 
Wartungsintervalle (Gewichtung 5%) Los 1 - Aufbau -Die Wertung erfolgt nach der einfachen 
Richtwertmethode nach UfAB VI (abrufbar unter  Für die Bestimmung http://www.cio.bund.de).
des wirtschaftlichsten Angebotes wird das Leistungs-Preis-Verhältnis herangezogen. Es wird 
jeweils der Quotient aus Leistungspunkten und Preis berechnet. Die so ermittelte Kennzahl 
wird mit dem Skalierungsfaktor 100000 multipliziert. Das Angebot mit dem höchsten Ergebnis 
wird als das wirtschaftlichste angesehen; bei mehreren Angeboten mit absolut gleichen 
Ergebnissen erhält das preisgünstigste den Zuschlag. Die Unterkriterien zu den 
Bewertungskriterien sowie das Bewertungsverfahren für das Fahrgestell und dem Aufbau 
können aus der Bewertungsmatrix entnommen werden. Die Anforderungen in der 
Bewertungsmatrix sind nach neuestem Stand der Technik und Aufgrund der Lebensdauer der 
Fahrzeuge dringend zu erbringen.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 60

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 16/07/2024 12:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.meinauftrag.rib.de/public
/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/1/tenderId/261912
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 

http://www.cio.bund.de
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Name: https://www.meinauftrag.rib.de
URL: https://www.meinauftrag.rib.de

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.meinauftrag.rib.de
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Fortgeschrittene oder qualifizierte elektronische Signatur oder Siegel (im Sinne der 
Verordnung (EU) Nr 910/2014) erforderlich
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 18/07/2024 09:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 62 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Unterlagen werden nachgefordert. Fehlende / unvollständige 
leistungsbezogene Unterlagen, die die Wirtschaftlichkeitsbewertung der Angebote anhand der 
Zuschlagskriterien betreffen, werden nicht nachgefordert. *** Fehlende Preisangaben dürfen 
nicht nachgefordert werden. Angebote, die den Bestimmungen des § 13 EU Abs. 1 Nr. 3 VOB
/A nicht entsprechen, sind auszuschließen. Dies gilt nicht für Angebote, bei denen lediglich in 
unwesentlichen Positionen die Angabe des Preises fehlt und sowohl durch die 
Außerachtlassung dieser Positionen der Wettbewerb und die Wertungsreihenfolge nicht 
beeinträchtigt werden als auch bei Wertung dieser Positionen mit dem jeweils höchsten 
Wettbewerbspreis. Hierbei wird nur auf den Preis ohne Berücksichtigung etwaiger 
Nebenangebote abgestellt.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 18/07/2024 09:05:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Eröffnungstermin — Beschreibung: Angebotsfrist endet am 18.07.2024 - 09:00 Uhr 
Bieterfragen sind möglichst bis 16.07.2024, 17:00 Uhr zu stellen, um eine ordnungsgemäße 
Bearbeitung und Beantwortung sicherstellen zu können
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Regierung von Oberbayern VOB-/VOL-Stelle

https://www.meinauftrag.rib.de
https://www.meinauftrag.rib.de
https://www.meinauftrag.rib.de
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Informationen über die Überprüfungsfristen: Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung 
von Rechtsbehelfen: Ein Nachprüfungsantrag ist unzulässig, soweit mehr als 15 Kalendertage 
nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, 
vergangen sind (§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 GWB). Ein Nachprüfungsantrag ist zudem 
unzulässig, wenn der Zuschlag erfolgt ist, bevor die Vergabekammer den Auftraggeber über 
den Antrag auf Nachprüfung informiert hat (§§ 168 Abs. 2 Satz 1, 169 Abs. 1 GWB). Die 
Zuschlagserteilung ist möglich 15 Kalendertage nach Absendung der Bieterinformation nach § 
134 Abs. 1 GWB. Wird die Information auf elektronischem Weg oder per Fax versendet, 
verkürzt sich die Frist auf 10 Kalendertage (§ 134 Abs. 2 GWB). Die Frist beginnt am Tag 
nach der Absendung der Information durch den Auftraggeber; auf den Tag des Zugangs beim 
betroffenen Bieter und Bewerber kommt es nicht an. Die Zulässigkeit eines 
Nachprüfungsantrags setzt ferner voraus, dass die geltend gemachten Vergabeverstöße 10 
Kalendertage nach Kenntnis gerügt wurden (§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 GWB). Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, müssen spätestens 
bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden (§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 
GWB). Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar 
sind, müssen spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe 
gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden (§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 GWB). Regierung von 
Oberbayern - Vergabekammer Südbayern 80534 München Telefax +49 89/2176-2847
Beschaffungsdienstleister: Zweckverband Kommunale Dienste Oberland
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

5.1.  Los: LOT-0002
Titel: Beladung
Beschreibung: Die Gemeinde Stephanskirchen im Landkreis Rosenheim beauftragt nach den 
Richtlinien für Zuwendungen des Freistaates Bayern zur Förderung des kommunalen 
Feuerwehrwesens (Feuerwehr-Zuwendungsrichtlinien FwZR) im Jahr 2024 für ihre Freiwillige 
Feuerwehr Schloßberg ein Tanklöschfahrzeug TLF 3000-ST (Neufahrzeug). Standards der 
Vorgegebenen, im Schwerpunkt funktionalen, Leistungsbeschreibung entsprechen. Die 
Leistungsbeschreibung soll die Erstellung des Angebotes und die anschließende Auswertung 
erleichtern. Für die Angebotsabgabe sind diese Vordrucke bindend und wie die restlichen 
Formulare von den Vertragsunterlagen (siehe auch Angebotsaufforderung) zwingend zu 
verwenden.
Interne Kennung: 2

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 34144210 Feuerwehrfahrzeuge

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Stephanskirchen
Postleitzahl: 83071
Land, Gliederung (NUTS): Rosenheim, Landkreis (DE21K)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Enddatum der Laufzeit: 31/01/2026
Laufzeit: 21 Monate

5.1.6.  Allgemeine Informationen
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Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Bezeichnung: Befähigung zur Berufsausübung einschließlich Auflagen hinsichtlich der 
Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister.
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Befähigung zur Berufsausübung einschließlich Auflagen 
hinsichtlich der Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister. Nicht präqualifizierte 
Unternehmen geben über das Formblatt L124 eine Eigenerklärung über die Eintragung in das 
Berufs- oder Handelsregister ab (gilt für Bieter, Mitglieder einer Bietergemeinschaft). 
************ Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der Eignung durch den Eintrag 
in das amtliche Verzeichnis präqualifizierter Unternehmen für den Liefer- und 
Dienstleistungsbereich (AVPQ) der und geben hierzu die PQ-Nummer an (gilt für Bieter, 
Mitglieder einer Bietergemeinschaft) ************ Auftragsspezifische Einzelnachweise sind von 
präqualifizierten und nicht präqualifizierten Unternehmen vorzulegen: Mit dem Angebot sind 
die Teile des Auftrags, die als Unteraufträge an andere Unternehmen vergeben werden sollen, 
zu benennen (Formblatt L235). ************

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Beschreibung: Preis ist zu 100%

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 16/07/2024 12:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.meinauftrag.rib.de/public
/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/1/tenderId/261912
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
Name: https://www.meinauftrag.rib.de
URL: https://www.meinauftrag.rib.de

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.meinauftrag.rib.de
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 18/07/2024 09:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 62 Tage

https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/1/tenderId/261912
https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/1/tenderId/261912
https://www.meinauftrag.rib.de
https://www.meinauftrag.rib.de
https://www.meinauftrag.rib.de
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Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Unterlagen werden nachgefordert. Fehlende / unvollständige 
leistungsbezogene Unterlagen, die die Wirtschaftlichkeitsbewertung der Angebote anhand der 
Zuschlagskriterien betreffen, werden nicht nachgefordert. *** Fehlende Preisangaben dürfen 
nicht nachgefordert werden. Angebote, die den Bestimmungen des § 13 EU Abs. 1 Nr. 3 VOB
/A nicht entsprechen, sind auszuschließen. Dies gilt nicht für Angebote, bei denen lediglich in 
unwesentlichen Positionen die Angabe des Preises fehlt und sowohl durch die 
Außerachtlassung dieser Positionen der Wettbewerb und die Wertungsreihenfolge nicht 
beeinträchtigt werden als auch bei Wertung dieser Positionen mit dem jeweils höchsten 
Wettbewerbspreis. Hierbei wird nur auf den Preis ohne Berücksichtigung etwaiger 
Nebenangebote abgestellt.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 18/07/2024 09:05:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Eröffnungstermin — Beschreibung: Angebotsfrist endet am 18.07.2024 - 09:00 Uhr 
Bieterfragen sind möglichst bis 16.07.2024, 12:00 Uhr zu stellen, um eine ordnungsgemäße 
Bearbeitung und Beantwortung sicherstellen zu können
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Zweckverband Kommunale Dienste Oberland
Informationen über die Überprüfungsfristen: Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung 
von Rechtsbehelfen: Ein Nachprüfungsantrag ist unzulässig, soweit mehr als 15 Kalendertage 
nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, 
vergangen sind (§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 GWB). Ein Nachprüfungsantrag ist zudem 
unzulässig, wenn der Zuschlag erfolgt ist, bevor die Vergabekammer den Auftraggeber über 
den Antrag auf Nachprüfung informiert hat (§§ 168 Abs. 2 Satz 1, 169 Abs. 1 GWB). Die 
Zuschlagserteilung ist möglich 15 Kalendertage nach Absendung der Bieterinformation nach § 
134 Abs. 1 GWB. Wird die Information auf elektronischem Weg oder per Fax versendet, 
verkürzt sich die Frist auf 10 Kalendertage (§ 134 Abs. 2 GWB). Die Frist beginnt am Tag 
nach der Absendung der Information durch den Auftraggeber; auf den Tag des Zugangs beim 
betroffenen Bieter und Bewerber kommt es nicht an. Die Zulässigkeit eines 
Nachprüfungsantrags setzt ferner voraus, dass die geltend gemachten Vergabeverstöße 10 
Kalendertage nach Kenntnis gerügt wurden (§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 GWB). Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, müssen spätestens 
bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden (§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 
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GWB). Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar 
sind, müssen spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe 
gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden (§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 GWB). Regierung von 
Oberbayern - Vergabekammer Südbayern 80534 München Telefax +49 89/2176-2847
Beschaffungsdienstleister: Zweckverband Kommunale Dienste Oberland
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Zweckverband Kommunale Dienste Oberland
Registrierungsnummer: 173794
Abteilung: Verfahrensstelle Zentrale Beschaffungsstelle
Stadt: DE216
Postleitzahl: 83646
Land, Gliederung (NUTS): Bad Tölz-Wolfratshausen (DE216)
Land: Deutschland
Kontaktperson: ZV KD Oberland-Zentrale Beschaffungsstelle
E-Mail: vergabe@zv-oberland.de
Telefon: +4980414417700
Fax: +4980414417999
Internetadresse: https://zv-oberland.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffungsdienstleister

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Regierung von Oberbayern VOB-/VOL-Stelle
Registrierungsnummer: 000
Abteilung: VOB-/VOL-Stelle Sachgebiet 30.1
Postanschrift: Maximilianstraße 39
Stadt: München
Postleitzahl: 80534
Land, Gliederung (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabe@zv-oberland.de
Telefon: +498921762544
Fax: +49 89 2176-2859
Internetadresse: https://www.regierung.oberbayern.bayern.de/service/nachpruefungsverfahren-
auftragsverfahren/index.html
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Zweckverband Kommunale Dienste Oberland
Registrierungsnummer: 173793
Stadt: DE216
Postleitzahl: 80534
Land, Gliederung (NUTS): Bad Tölz-Wolfratshausen (DE216)
Land: Deutschland

mailto:vergabe@zv-oberland.de
https://zv-oberland.de
mailto:vergabe@zv-oberland.de
https://www.regierung.oberbayern.bayern.de/service/nachpruefungsverfahren-auftragsverfahren/index.html
https://www.regierung.oberbayern.bayern.de/service/nachpruefungsverfahren-auftragsverfahren/index.html
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E-Mail: vergabe@zv-oberland.de
Telefon: +4980414417700
Fax: +4980414417999
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0082
Offizielle Bezeichnung: Gemeinde Stephanskirchen
Registrierungsnummer: t:0803172230
Postanschrift: Rathausplatz 1
Stadt: Stephanskirchen
Postleitzahl: 83071
Land, Gliederung (NUTS): Rosenheim, Landkreis (DE21K)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Zweckverband Kommunale Dienste Oberland
E-Mail: vergabe@zv-oberland.de
Telefon: +4980414417700
Fax: +498041441999
Internetadresse: https://www.stephanskirchen.de/
Profil des Erwerbers: https://zv-oberland.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Zentrale Beschaffungsstelle, die öffentliche Aufträge oder Rahmenvereinbarungen im 
Zusammenhang mit für andere Beschaffer bestimmten Bauleistungen, Lieferungen oder 
Dienstleistungen vergibt/abschließt

8.1.  ORG-0083
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 179c080b-1673-4217-9875-7fbda5ac5c56  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 18/06/2024 16:17:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 366527-2024
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 119/2024

mailto:vergabe@zv-oberland.de
mailto:vergabe@zv-oberland.de
https://www.stephanskirchen.de/
https://zv-oberland.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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